
   
              
  Hier lebt 
    Ihr Patenkind

Ihre Unterstützung verändert die Lebensumstände von Kindern, Familien 
und Dorfgemeinschaften. So begleiten Sie Kinder auf dem Weg in eine  
bessere Zukunft. 

Laufzeit	 2007 bis ca. 2024
Projektname	Muktagacha

Projektland: Bangladesch
Projektnr. BGD – 185668



D

Das Projektgebiet

Bangladesch ist ein Staat in Südasien. Mit ei-
ner Fläche von 147‘570 km2 ist das Land fast 
viermal so gross wie die Schweiz und zählt 
144 Millionen Einwohner. Mit einer Bevölke-
rungsdichte von mehr als 1‘000 Menschen 
pro Quadratkilometer ist Bangladesch der am 
dichtesten besiedelte Flächenstaat der Welt 
und gehört zu den ärmsten Ländern Asiens. 
Rund 150 Kilometer nördlich von der Landes-
hauptstadt Dhaka führt World Vision Schweiz 
das Regionale Entwicklungsprojekt Muktagacha 
durch. Hier leben gut 200’000 Menschen, da-
runter 2’000 Patenkinder, die von den Projekt-
aktivitäten profitieren können. 

Das Gebiet umfasst drei Gemeindeverbände 
des Bezirks, zu denen 128 Dörfer inklusive Be-
zirksort gehören. In dem ländlich geprägten 
Gebiet haben nur rund 45 Prozent der Bewoh-
ner ein Erwerbseinkommen, wovon rund drei 
Viertel in der Landwirtschaft tätig sind. Die 
wichtigsten Anbauprodukte sind Reis, Jute und 
Gemüse; noch im Aufbau begriffen ist die Fisch-
zucht. Muktagacha liegt im Bereich des subtro-
pischen Monsunklimas und wird wegen seiner 
geografischen Lage oft von Überflutungen, Zy-
klonen und - verursacht durch den Klimawandel 
- vermehrt auch Dürreperioden heimgesucht. 

Mit rund 50 Prozent verfügt Bangladesch 
über eine der weltweit höchsten Raten an 
mangelernährten Kindern; die Muttersterblich-
keit liegt bei drei Prozent. Wegen des schlech-
ten Zustands des Gesundheitswesens und aus 
Mangel an Trinkwasser leiden die Menschen 
an Durchfallerkrankungen, Diphterie, Cho-
lera und Typhus. Im Gebiet von Muktagacha 
verwenden bis zu 75 Prozent der Bewohner 
Trinkwasser aus Pumpbrunnen. Da jedoch das 
Grundwasser häufig durch natürlich vorkom-
mendes Arsen verseucht ist, stellt das eine 
ernste Gefahr für die Bevölkerung dar.

Was die Bildung anbelangt, verfügt Muk-
tagacha über private wie öffentliche Schulen. 
Die Lese- und Schreibfähigkeit der Kinder liegt 
jedoch mit 23 Prozent weit unter dem natio-
nalen Durchschnitt (49 Prozent). Die Kinder 
gehen nicht zur Schule, weil entweder das Be-
wusstsein für die Wichtigkeit von Schulbildung 
fehlt, die Verkehrsverbindungen in der Regen-

zeit nicht funktionieren oder aber das Geld 
für das Schulmaterial nicht aufgebracht wer-
den kann. Nur 43 Prozent der Kinder, die die 
Primarschule beenden, schreiben sich auch für 
eine weiterführende Schule ein.

Hier lebt Ihr 
Patenkind



Die Projektaktivitäten 

Die Projektbewohner sind unsere 
Partner in der Entwicklungszusam-
menarbeit. Die Probleme der Region 
werden mit der lokalen Bevölkerung 
analysiert und zusammen werden Lö-
sungen erarbeitet. Über mehrere Jahre 
hinweg begleitet World Vision den Ent-
wicklungsprozess, bis die Menschen vor 
Ort selbstständiger ihre Zukunft gestal-
ten können.

Die Projektaktivitäten werden in ver-
schiedenen Phasen durchgeführt und 
konzentrieren sich auf die Kernbereiche 
Soziale Entwicklung, Einkommen/Land-
wirtschaft, Schule/Bildung und Gesund-
heit/Hygiene. Diese ganzheitliche Ent-
wicklung ist auf das Wohl der Kinder 
ausgerichtet und ermöglicht ihnen eine 
bessere Zukunft.

Ihr Patenschaftsbeitrag wird einge-
setzt, um konkret folgende Aktivitäten 
durchzuführen.

Gesundheit / Hygiene

• 	Die Trinkwasserversorgung wird durch den 
Bau von neuen, tieferen Brunnen verbessert.

• 	Kurse über Nahrungsmittel-Verarbeitung 
(Konservierung, ausgewogene Ernährung) 
werden angeboten; mangelernährte Kinder er-
halten ergänzende Vitamine und Mineralien.

• 	Die Kenntnisse der Bevölkerung über verschie-
dene Gesundheits- und Umweltthemen wer-
den mittels Schulungen, Fernsehprogramme 
sowie Aufklärungstafeln und -broschüren ver-
bessert.

• 	Um die unhygienischen Lebensbedingungen zu 
verbessern, werden sanitäre Anlagen installiert.

• Der Zugang zum Gesundheitswesen wird 
durch die Eröffnung von Gesundheitsposten 

sowie die finanzielle und administrative Unter-
stützung bei einem allfälligen Krankenhausbe-
such verbessert.

• Gute Ärzte werden angestellt und traditio-
nelle Hebammen kontinuierlich geschult und 
weitergebildet.

Schule / Bildung

Regelmässig werden Alphabetisierungskurse  •	
für Erwachsene durchgeführt.

• 	Die Kinder erhalten benötigtes Schulmaterial, 
um die Eltern finanziell zu entlasten.



• 	Die Lehrer besuchen Kurse, in denen sie mit 
den Techniken und Methoden eines interak-
tiven Schulunterrichts vertraut gemacht wer-
den und erhalten entsprechendes Unterrichts-
material.

• 	Die Eltern werden auf die Wichtigkeit eines 
regelmässigen Schulbesuchs ihrer Kinder auf-
merksam gemacht.

• 	Für Kinder, die arbeiten müssen, werden infor-
melle Schulen gebaut und eingerichtet.

Einkommen / Landwirtschaft

•	 Die Bauern und Landarbeiter erhalten Schu-
lungen in Bereichen wie „Verbesserte An-
baumethoden“ oder „Finanz- und Geschäfts-
führung“.

• 	Der Bau von modernen Fischteich-Kulturen 
wird gefördert.

• 	Schulungen zur Bildung von Entwicklungs-
gruppen und Genossenschaften werden 
durchgeführt. Die Entwicklungsgruppen ver-
geben aus gesammelten Mitgliederbeiträgen 

Kleinkredite (z.B. für den Kauf von Arbeits-
geräten, Saatgut).

Soziale Entwicklung

•	 Ein Katastrophen-Bereitschaftsprogramm (z.B. 
Bau von Dämmen, Katastrophen-Manage-
ment) wird initiiert. 

• 	Kinder und Erwachsene werden über die Kin-
der- und Frauenrechte, HIV/AIDS und Drogen 
aufgeklärt.

• 	Die Bevölkerung erhält Aufklärung in Rechts-

fragen (bspw. Landrechte).
• 	Sensibilisierungskampagnen informieren über 

ethische und soziale Probleme.

«Ich möchte allen Spendern, die ein Kind und die Gemeinschaft des Regionalen 
Entwicklungsprojekts Muktagacha unterstützen, meine Dankbarkeit und die 
besten Wünsche aussprechen.»

Sajal Baidya, World Vision Bangladesch


